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Selbstverständnis
Jugend als eigenständige Lebensphase anerkennen und ressortübergreifend politisch 

bearbeiten /  Balance zwischen gesellschaftlichen Anforderungen an junge Menschen 
sowie deren Bedürfnissen und Interessen herstellen

Leitlinien
jugendgerechte Gesellschaft (generationengerecht & nachhaltig)

lebensweltbezogene Partizipationsmöglichkeiten

Anerkennung von Vielfalt (Bedürfnisse, aber auch Startbedingungen)

Impulse vor Ort / bottom-up-Prinzip
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Wegmarken & Akteure 

2014: politisches Vorhaben laut Stellungnahme der Staatsregierung zum IV. Sächsischen 
Kinder- und Jugendbericht sowie laut Koalitionsvertrag (CDU & SPD) 

seit 2015: AG Eigenständige Jugendpolitik
     (Trägerverbund / Arbeitssitzungen / thematische Gesprächsrunden / Perspektivpapiere)

Juni 2016: Eckpunktepunktepapier des Landesjugendhilfeausschusses
     (als Anregung und Debattenbeitrag aus Perspektive der Kinder- und Jugendhilfe / Skizze bereits 

laufender Projekte sowie von Schwerpunkten & Handlungsfeldern)
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Kernheraus-
forderungen

Qualifizierung / Verselbstständigung / Selbstpositionierung 

Handlungs-
felder

Familie / schulische & außerschulische Bildung / berufliche Bildung, Arbeit und 
Übergänge / kommunale Kontexte / Mobilität / digitale Lebenswelten & Medien 



      

Wegmarken & Akteure 

seit Dezember 2016: IMAG zur Eigenständigen Jugendpolitik
     (alle Ressorts / Erarbeiten einer jugendpolitischen Strategie bis 2019 / Einbindung freier Träger)

seit Januar 2018: „Soll-Bestimmung“ für Kinder- und Jugendbeteiligung in der 
Sächsischen Kommunalverfassung

viertes Quartal 2018: V. Sächsischer Kinder- und Jugendbericht 
     (Orientierung an Leitlinien der EJP, Beteiligung junger Menschen im Fokus)
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 Ressource I: politischer Wille
ein Platz auf der politischen Agenda 

Ressource II: Zeit
für konkretes Arbeiten, Erfahrungsaustausch, Vernetzung, Reflexionsschleifen

Ressource III: innere Haltung
Bewusstsein für unterschiedliche Komplexitätsgrade bzw. Aufgaben- und Funktionslogiken in der 

Zusammenarbeit (zwischen den Ressorts & zwischen Politik und den Akteuren vor Ort)
wertschätzend, konstruktiv und auf Augenhöhe mit- und untereinander im Gespräch sein
achtsamer Blick auf jugendliche Lebenswelten

Ressource IV: finanzielle Verlässlichkeit
zuvorderst gute Rahmenbedingungen für jene, die vor Ort mit den jungen Menschen arbeiten und 

damit den politischen Willen „verstoffwechseln“ 

     

 

 

Was hilfreich ist...



      

Es braucht

junge Menschen & Erwachsene, die wollen & können 

Ansätze & Ideen, die funktionieren

angemessene & verlässliche Rahmenbedingungen, die „Räume“ schaffen

 

Schlussakkord 



Kinder- und Jugendring Sachsen e.V.
Saydaer Straße 17
01257 Dresden

Fon: +49 (351) 316790
info@kjrs.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an:
Norbert Hanisch

Servicestelle Kinder- und 
Jugendbeteiligung Sachsen
E-Mail: n.hanisch@kjrs.de
Fon: 0351 3167922
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